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Tätigkeitsbericht 2008 
 
Die Fachgruppe hat 2008 im Wesentlichen folgende Tätigkeiten 
durchgeführt: 
 

A. Jahrestagung 
• Auswertung der Teilnehmer-Befragung zur 26. Jahrestagung 

2007 

• Planungssitzung und organisatorische Vorbesprechung zur 27. 
Jahrestagung im BZ Erkner 

• Akquise von Referenten und Workshopleitern zur 27. 
Jahrestagung in Erkner 

• Erstellung der Einladungsunterlagen und des Tagungsprogramms, 
Organisation und Vorbereitung des Versandes der Einladungen 

• Redaktionelle Bearbeitung, Erstellung der Druckvorlage und 
Herausgabe des Tagungsbandes zur Tagung 2008 

• Organisation der 27. Jahrestagung in Erkner, November 2008 

• Durchführung der Jahrestagung 

• Vorbereitung und Durchführung der Mitgliederversammlung 2008  

• Auswertung der Teilnehmer-Befragung zur Jahrestagung 2008 

 

B. Weitere Veranstaltungen - Aktive und Passive 
Teilnahme  
• Teilnahme an erweiterter Vorstandssitzung und MV Sektion 

Klinische Psychologie, Diskussion der FG-Belange  

• Teilnahme beim Reha-Kolloquium 2008 in Bremen 

• Teilnahme an der Tagung des Regionalen Arbeitskreises 
„Klinische Psychologen in der Rehabilitation“ 
Allgäu/Oberschwaben 

• Teilnahme an dem Regionaltreffen der Deutschen 
Arbeitsgemeinschaft Psycho-Onkologie Bodensee-Oberschwaben 
(dapo) 

• Teilnahme am Bundeskongress der Studierenden in Bremen – 
Vortrag 



• Workshop der Deutschen Rentenversicherung Bund zur 
Überarbeitung und Angleichung der Leitlinien 

 

C. Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederbetreuung 
• Telefonische und schriftliche Beratung von Mitgliedern 

• Kontaktpflege zu anderen Verbänden bzw. Untergliederungen 

• Mehrfache Herausgabe des „Newsletters Reha-Psychologie“ 

• Überarbeitung der Internetseite für den AK 

• Überarbeitung der Datenbank der AK-Mitglieder 

• Kontaktpflege zu Fachleuten aus Reha-Wissenschaft und Reha-
Praxis 

 

D. Themenschwerpunkte 
• Leitlinien in der Rehabilitation – Auswirkungen auf die Qualität der 

Behandlung und auf Stellenpläne 

• Sozialmedizinische Begutachtung der Leistungsfähigkeit – (auch) 
durch Psychologen 

• welche Voraussetzungen sind erforderlich? 

• Sammlung entsprechender Materialien und Seminare 

• Screening von belasteten Patienten – Anspruch und Realität 
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